
    

 
 
 
 

Beratungsergebnis zu Vorlage Nr. 20/010/2012 
 
 

 Kreisausschuss am 22.03.2012 
 
Zu Punkt 6: Vorfinanzierung Kreisumlage 

- Entwicklung der liquiden Mittel 
 
KA Wedel stellt fest, dass sich die Problematik der Vorfinanzierung der Kreisumlage im Jahr 2013 
wahrscheinlich verschärfen wird. Er bittet daher die Verwaltung darum, den Bericht für die Beratungen 
zum Haushalt 2013 fortzuschreiben. 
 
KA Völker ergänzt, dass nicht zwingend eine neue Vorlage erforderlich ist, sondern lediglich die 
Zahlen relevant sind.  
 
Landrat Hendele und Herr Richter sichern zu, die Prognosen zu aktualisieren. Dies sei allein deshalb 
erforderlich, da die Städte zum Ende des Jahres 2012 ein Signal benötigen, ob die Vorfinanzierung 
der Kreisumlage im bisherigen Umfang auch über das Jahr 2012 hinaus möglich ist. 
 
Der Kreisausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis. 


